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Geheimnisumwittertes Duell der Kommunen 
 

Bürgermeister Christian Eiberger tritt mit Mitgliedern des Asperger 
Gemeinderates gegen Pleidelsheim, Steinheim und Tamm an! 
Lokalpatriotismus aller Asperger gefragt! 
 

Der Landkreis Ludwigsburg feiert dieses Jahr sein 50jähriges Bestehen – und die Stadt 
Asperg ist dabei! 

Ein Höhepunkt des Jubiläumsprogramms ist ein ÜberraschungsWettbewerb zwischen den 
Kommunen. 

Wie die anderen Teilnehmer stand auch Asperg vor der Herausforderung, eine Delegation, 
bestehend aus Bürgermeister Christian Eiberger und fünf Gemeinderätinnen und räten für 
das große Duell am 24. Juli zu benennen. 

Und das, obwohl die Teilnehmenden vorab nicht wissen, worum es überhaupt geht. 

Spontanität ist Trumpf bei diesem politischen Duell, alle Teilnehmenden stürzen sich ohne 
Vorbereitung in die Veranstaltung. 

Und: Alle brauchen deshalb möglichst viel Unterstützung durch die Bevölkerung! 

Der Wettbewerb wird von 16.00 bis 20.00 Uhr per LiveStream online übertragen, so dass 
alle, die ihren Heimatort unterstützen wollen, die Möglichkeit haben, sich dazuzuschalten und 
ihre Delegation im Netz mit Tipps zu unterstützen. Damit die Hinweise der Unterstützerinnen 
und Unterstützer auch wirklich nur bei der jeweiligen Kommune ankommen, müssen die 
Kommentare für Asperg mit @Asperg beginnen. 

Am Ende verkündet eine Jury den Sieger des Tages. 

Alle, die spontan genug sind und denen Lokalpatriotismus kein Fremdwort ist, können am 
24. Juli den Livestream direkt über die Website des Landkreisjubiläums aufrufen: 
http://www.landkreisludwigsburg.de/landkreisjubilaeum 

Also liebe Asperger, 

Ihre Heimatstadt braucht Sie! 

Gewinnen kann nur, wer möglichst viel Unterstützung aus der Bürgerschaft seines 
Heimatortes bekommt. 

Unterstützen Sie Bürgermeister Christian Eiberger sowie die Asperger Stadträte beim Duell 
der Kommunen! 

Montag, 24. Juli 2023 ab 16.00 Uhr 
http://www.landkreisludwigsburg.de/landkreisjubilaeum 
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01.07. – 21.07.22
Jetzt auf www.stadtradeln.de nach Asperg
suchen, registrieren und mitradeln!

Jetzt auf www.stadtradeln.de/asperg registrieren und mitradeln!

Jetzt auf www.stadtradeln.de/asperg
registrieren und mitradeln!

1. - 21. Juli 2023
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KABARETT 
Otmar Traber: Hallo Greta, WIR bleiben wie WIR sind 
Samstag, 15.07. – 20.00 Uhr – Eintritt: € 16, 
****************************************************** 
KLASSIK 
Hochschule für Musik und Darstellende Kunst: Grandi Emozioni 
Sonntag, 16.07. – 19.00 Uhr – Eintritt: € 15, 
****************************************************** 

 
Operngala. Foto: Oliver Röckle 

     Juli /August 2023
Sonntag, 16. Juli - 15 Uhr
Literaturspaziergang auf dem Hohenasperg
12,- Euro / Person
Anmeldung: info@litspaz.de oder Tel. 07144 841216

Sonntag, 23. Juli - 14 Uhr
Angetreten! Führung mit den Offizier der Torwache
Marius Hubel, 12,- Euro / Person
Anmeldung: Tel. 0152 37668215 - Email: mariushubel@web.de

Sonntag, 6. August - 11 Uhr
Fahrradtour auf dem Keltenweg von Hochdorf nach Asperg
mit anschl. Besuch des historischen Lagerlebens
Michael Deuß, 5,- Euro / Person
Anmeldung: Tel. 0163 8529601 - Email: micha.deuss@web.de

Freitag, 18. August - 21 Uhr
Abendliche Stadtführung
Michael Deuß, 5,- Euro / Person
Anmeldung: Tel. 0163 8529601 - Email: micha.deuss@web.de

StadtfesttStadtfest

22. - 23. JULI 2023

Asperger

MARKTPLATZ &
KIRCHPLATZ
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Asperger Krämermarkt 
 
 
 

am Mitwoch, 26. Juli 2023  
von 8:00 bis 18:00 Uhr 

auf dem Marktplatz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geboten werden u. a. Bekleidung,  
Tee, Gewürze, Lederwaren, 
Olivenholzwaren, Schmuck, 
Bergkäse, Schinkenspeck, 

Handarbeiten und Süßwaren. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Die Kelten kommen                                                            
     zurück!

Samstag, 5. August 2023
Sonntag, 6. August 2023
Keltisches Lagerleben am
Kleinaspergle
Und sie kommen nicht allein!
Auch Römer und Alamannen werden vertreten sein. 
Zusammen lassen sie 1200 Jahre Geschichte aufleben 
- von der Hallstattzeit bis ins Frühmittelalter.

Frische und gesunde Ware
aus der Region.

Besuchen Sie unseren
Wochenmarkt in Asperg!

Jeden Samstag 7.00 - 12.30 Uhr
auf dem Marktplatz.



Asperger Nachrichten6 Nummer 28 ··  Donnerstag, 13. Juli 2023

Bürgerinfo

Tag der offenen Tür im  Tag der offenen Tür im  
neuen Kinderhaus Grafenbühlneuen Kinderhaus Grafenbühl
Samstag, 15. Juli, 14.00 bis 17.00 Uhr
Bereits 2019 hat der Gemeinderat beschlossen, den über 50 Jahre 
alten Kindergarten Grafenbühl durch einen Neubau zu ersetzen.
Anstatt des bisher 3-gruppigen Kindergartens entstand seit April 
2021 an gleicher Stelle ein Neubau mit 6 Gruppen. Damit möchte 
die Stadt dem erhöhten Bedarf an Ganztagesplätzen gerecht wer-
den. Künftig können 120 Kinder in der Einrichtung betreut werden.
Nach abgeschlossener Planung für den Neubau zog der Kindergar-
ten Grafenbühl deshalb im November 2020 in sein „Übergangsdo-
mizil“ beim Freibad. Im Interimskindergarten wurde aufgrund des 
hohen Bedarfs bereits eine vierte Gruppe und somit weitere 20 
Ganztagesplätze geschaffen.
Zu Beginn der Pfingstferien war es dann so weit. Der Neubau war 
weitestgehend fertiggestellt und die Kinder der vier Gruppen aus 
dem Interimskindergarten beim Freibad konnten einziehen.

Nach und nach sollen jetzt auch die beiden anderen Gruppen eröff-
net werden. Vorausgesetzt, die Stadt kann die hierfür erforderlichen 
Fachkräfte gewinnen.
Für die Gestaltung des Neubaus hatte die Stadt Asperg einen Archi-
tektenwettbewerb ausgelobt. 17 Entwürfe wurden eingereicht, den 
ersten Preis und den Zuschlag für die Planung erhielt das Stuttgar-
ter Büro D‘Inka Scheible Hoffmann Lewald Architekten. Es hatte 
für die Kindertageseinrichtung ein Holzgebäude konzipiert.
Der Neubau ist gelungen. Groß und hell sind die Räumlichkeiten 
geworden. Holz und Glas sind die wesentlichen Materialien, die das 
neue Kinderhaus architektonisch prägen. Mit der Wahl des Bau-
stoffes sollte darüber hinaus auch ein Zeichen für ein wachsendes 
Umweltbewusstsein gesetzt werden.
Entsprechend wurde die Stadt Asperg sogar mit dem Holzinnova-
tivpreis des Landes Baden-Württemberg ausgezeichnet.
Bürgermeister Christian Eiberger: „Nicht nur durch die Verwen-
dung von Holz als Baustoff gilt das neue Kinderhaus Grafenbühl als 
nachhaltig. Durch die kompakte Bauweise, die Dämmung und eine 
Lüftung mit Wärmerückgewinnung ist der gesamte Primärenergie-
verbrauch niedrig. Auf dem Dach wurde eine Photovoltaikanlage 
installiert.“
Während sich die Bauzeit aufgrund verschiedener Materialengpäs-
se verlängert hat, konnten die Kosten für das Projekt gehalten wer-
den. Sie liegen bei rund 6,5 Millionen Euro.
Für den Neubau des Kinderhauses Grafenbühl erhielt die Stadt 
Asperg vom Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz Baden-Württemberg einen Zuschuss in Höhe von 
250.000 €.
Die Zuwendung erfolgte im Rahmen des Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung (EFRE) – Innovation und Energiewende – 
Förderperiode 2014-2020 im Rahmen der Verwaltungsvorschrift 
Holz Innovativ.

Aufgrund verschiedener Verzögerungen, welche hauptsächlich der 
feuchten Witterung im Frühjahr geschuldet waren, konnten die Au-
ßenanlagen leider nicht rechtzeitig fertig gestellt werden. Dies soll 
in den nächsten Wochen aber noch geschehen. Solange nutzen die 
Kinder für Bewegung, Spaß und Spiel im Freien auch weiterhin den 
öffentlichen Spielplatz Hirschberg.
Am Samstag, 15. Juli 2023 wird das neue Kinderhaus Grafenbühl 
mit einem Tag der Offenen Tür auch offiziell eingeweiht. Beginn mit 
Bürgermeister Christian Eiberger ist um 14.00 Uhr. Bis 17.00 Uhr 
besteht für interessierte Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, 
einen Blick in das neue Kinderhaus Grafenbühl zu werfen.

Zu den Programmpunkten des Tags der Offenen Türe gehört unter 
anderem auch eine Kreativwerkstatt für Kinder. Dort entstehen 
Kindertattoos und Armbänder. Kleine Besucherinnen und Besucher 
können sich weiterhin an einer Gemeinschaftscollage verewigen.
Besonders Entdeckungslustige können sich darüber hinaus auf eine 
Hausschatzsuche begeben.
Zur Erinnerung an den Tag der Offenen Tür können sich alle Besu-
cherinnen und Besucher auch ein dauerhaftes Erinnerungsstück in 
Form eines Fotos mit nach Hause nehmen.

Sperrung der Hohenstaufenstraße am Sperrung der Hohenstaufenstraße am 
15. Juli 202315. Juli 2023
Anlässlich des Tags der offenen Türe und der Einweihung des 
neuen Kinderhauses Grafenbühl ist die Hohenstaufenstraße 
zwischen Teckstraße und Grafenbühlstraße am Samstag, 15. Juli 
2023 für den Verkehr gesperrt.
Weiterhin gilt auf den Parkplätzen entlang des Kinderhauses in 
der Grafenbühlstraße ein absolutes Halteverbot.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung.
Ihre Stadtverwaltung
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Neue Mitarbeiterin im OrdnungsamtNeue Mitarbeiterin im Ordnungsamt
Am 07.07.2023 begann Frau Kira Dungs bei der Stadtverwaltung 
und wird das Team im Ordnungsamt als Standesbeamtin verstärken.

Wir heißen Frau Dungs nochmals herzlich willkommen und wün-
schen ihr viel Erfolg bei ihren neuen Tätigkeiten.
Aufgrund von Fortbildungen ist das Standesamt bis zum 14.07.2023 
weiterhin nur nach Terminvereinbarung geöffnet.
Ab dem 17.07.2023 ist das Standesamt zu den gewohnten Öff-
nungszeiten der Stadtverwaltung wieder für Sie erreichbar.

Eglosheimer Straße – Baustellen- Eglosheimer Straße – Baustellen- 
besichtigung für Bürgerinnen und Bürgerbesichtigung für Bürgerinnen und Bürger
Die Sanierung und Neugestaltung der Eglosheimer Straße startete 
erfolgreich im April 2021 und es konnten bereits fünf von sechs 
Bauabschnitten fertiggestellt werden.
Die Sanierung und Neugestaltung ist eines der größten Tiefbaupro-
jekte in der Geschichte der Stadt Asperg.
Um interessierten Bürgerinnen und Bürgern einen Einblick geben 
zu können, lädt Bürgermeister Christian Eiberger zu einer Besichti-
gung der Baumaßnahme am 19.07.2023 ein.
Treffpunkt ist um 18:00 Uhr am Lurer Platz (Bushaltestelle). Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Förderung von Hochstamm-Obstbäumen Förderung von Hochstamm-Obstbäumen 
auf Streuobstwiesen in Aspergauf Streuobstwiesen in Asperg
Der Gemeinderat der Stadt Asperg hat in seiner Sitzung am 
14.02.2023 beschlossen, das Pflanzen von Hochstamm-Obstbäu-
men zu bezuschussen.
Der Zuschuss beträgt pro gepflanztem Baum 50 € und ist pro An-
tragsteller auf 3 Obstbäume pro Jahr begrenzt.
Für die Förderung wird von der Stadt Asperg jährlich ein Budget in 
Höhe von insgesamt 1.500 € zur Verfügung gestellt.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können den Förderantrag auf 
der Homepage der Stadt Asperg unter www.asperg.de in der Ru-
brik Wohnen und Wirtschaft – Umwelt und Natur herunterladen.
Dort sind auch die Modalitäten für die Antragstellung beschrieben.
Bewilligende Stelle ist das Bauamt der Stadt Asperg, Marktplatz 1, 
71679 Asperg.
Für Fragen steht Ihnen beim städtischen Bauamt Frau Gudrun 
Reichert unter der Telefonnummer 07141/269-259 oder per Mail  
unter g.reichert@asperg.de zur Verfügung.
Anträge können mit den erforderlichen Nachweisen auch digital 
über diese Mailadresse eingereicht werden.
Die Stadt Asperg würde sich freuen, wenn zahlreiche Bürgerinnen 
und Bürger sich am neu aufgelegten Förderprogramm beteiligen 
würden.

Stadtverwaltung Asperg
Marktplatz 1, 71679 Asperg
Telefon: 07141/269-0, Telefax: 07141/269-253
www.asperg.de, info@asperg.de

Öffnungszeiten des Asperger Rathauses
Montag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr

Außenstelle Bauamt (Bahnhofstraße 4)
Besucherinnen und Besucher des Bauamtes werden gebeten mit 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vorab einen Termin zu 
vereinbaren. Die Räumlichkeiten sind nicht barrierefrei zugäng-
lich. Ausgenommen hiervon ist die Baurechtsabteilung, welche 
sich in den Räumlichkeiten des Rathauses befindet.

Sprechzeiten des städtischen Vollzugsdienstes
Montag 17.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 11.00 - 12.00 Uhr

Notdienste
Polizeinotruf 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankentransport 19222
Stadtwerke Ludwigsburg 910-2393
Störungsstelle Netze BW 0800/3629477
Polizeiposten Asperg 07141/1500170
Polizeirevier Kornwestheim 07154/13130

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1, 
71640 Ludwigsburg, Telefon 116 117
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. von 18 Uhr bis 8 Uhr, Mi. von 13 Uhr bis 8 Uhr,  
Fr. von 16 Uhr durchgehend bis Mo. 8 Uhr.
An Feiertagen ist die Notfallpraxis ebenfalls durchgehend bis 
zum nächsten Tag 8 Uhr besetzt.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst 
in Asperg, Ludwigsburg und Umgebung
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche im Klinikum Ludwigs-
burg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 18 Uhr bis 22 Uhr; Sa., So. und an Feiertagen ganztags 
von 8 Uhr bis 22 Uhr.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich, bitte bringen 
Sie die Versichertenkarte mit.
Bereitschaftsdienst zu erfragen über die Servicenummer 116117.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Zahnärztlicher Notdienst
zu erfragen über Tel. 0761 12012000

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Kostenfreie Onlinesprechstunde von nie-
dergelassenen Haus- und Kinderärzten
Mo. bis Fr. von 9 Uhr bis 19 Uhr über Tel. 0711 96589700 oder 
docdirekt.de (nur für gesetzlich Versicherte)
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Bürgermeister für den FriedenBürgermeister für den Frieden

Asperg zeigte am 08. Juli 2023 Flagge für eine atomwaffenfreie und 
friedliche Welt.
Eine Modernisierung der Kernwaffenarsenale durch die Atom-
mächte und ein nicht endender russischer Angriffskrieg gegen die 
Ukraine: Das ist die Kulisse, vor der in diesem Jahr am 8. Juli der 
Flaggentag der Mayors for Peace stattfand. Mit dieser Aktion setz-
ten mehr als 500 Städte in Deutschland ein sichtbares Zeichen für 
eine friedliche Welt ohne Atomwaffen und brachten erneut ihre 
Solidarität mit der Ukraine zum Ausdruck.

Laut dem Jahresbericht des Stockholmer Friedensforschungsinsti-
tutes SIPRI reduzierte sich zwar der Bestand an Atomsprengköpfen 
auf 12.512, aber die Zahl einsatzfähiger Atomwaffen stieg auf schät-
zungsweise 9.576. Einen deutlichen Zuwachs des nuklearen Arse-
nals sieht das Institut in China. Umfangreiche Modernisierungsmaß-
nahmen des nuklearen Bestandes stellte SIPRI bei den zwei größten 
Atommächten, Russland und den USA, fest.
Der russische Angriffskrieg auf die Ukraine hat zudem auch Folgen 
für die nukleare Rüstungskontrollpolitik. Bereits Anfang des Jahres 
wurde der letzte verbliebene bilaterale Vertrag über eine Verringe-
rung von strategischen Waffen („New START“) von Russland aus-
gesetzt. Der „New START“-Vertrag von 2011 sah eine Begrenzung 
der Nukleararsenale Russlands und der USA auf je 800 Trägersyste-
me sowie 1550 einsatzbereite nukleare Sprengköpfe vor.
Mit dem Flaggentag setzten die Bürgermeister der beteiligten Kom-
munen ein deutliches Zeichen für eine Welt ohne Atomwaffen und 
für den Frieden.

Kein Wochenmarkt am 22.07.2023Kein Wochenmarkt am 22.07.2023
Während des Stadtfestes am Samstag, den 22.07.2023 muss der 
Wochenmarkt leider ausfallen.
Am Samstag, den 29.07.2023 wird der Wochenmarkt wieder wie 
gewohnt auf dem Marktplatz stattfinden.
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Apotheken-Notdienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst wurde einheit-
lich auf 8.30 Uhr an allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 14.07.2023
Apotheke im Kaufland Bietigheim, Talstr. 4, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 788695
Mozart-Apotheke Eglosheim, Hirschbergstr. 40, 
71634 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 221240
Schlößlesfeld-Apotheke, Corneliusstr. 18, 
71640 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 890231
Samstag, 15.07.2023
Apotheke Poppenweiler, Steinheimer Str. 17, 
71642 Ludwigsburg, Tel. 07144 - 14440
Sontags Apotheke im Kaufland Schwieberdinger Straße,  
Schwieberdinger Str. 94, 71636 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 4889690
Stadt-Apotheke Bönnigheim, Kirchstr. 2, 
74357 Bönnigheim, Tel. 07143 - 21019
Sonntag, 16.07.2023
Adler-Apotheke Aldingen, Schlosshof 7, 
71686 Remseck am Neckar, Tel. 07146 - 7570
Apotheke im Breuningerland, Heinkelstr. 1, 
71634 Ludwigsburg (Tammerfeld), Tel. 07141 - 386016
Linden-Apotheke Ludwigsburg, Körnerstr. 19/1, 
71634 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 923232
Montag, 17.07.2023
Apotheke Dr. Dorda Asperg, Bahnhofstr. 89, 
71679 Asperg, Tel. 07141 - 63051
Central-Apotheke Schwieberdingen, Vaihinger Str. 4, 
71701 Schwieberdingen, Tel. 07150 - 32303
Neckar Apotheke Gemmrigheim, Hauptstr. 55, 
74376 Gemmrigheim, Tel. 07143 - 94511
Neckar-Apotheke Neckarweihingen, Hauptstr. 95, 
71642 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 58395
Dienstag, 18.07.2023
Schloß-Apotheke Sachsenheim, Äußerer Schloßhof 9, 
74343 Sachsenheim, Tel. 07147 - 6328
Stadt Apotheke Kornwestheim, Bahnhofstr. 29, 
70806 Kornwestheim, Tel. 07154 - 6169
Zentral-Apotheke Ludwigsburg, Marktplatz 1, 
71634 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 926232
Mittwoch, 19.07.2023
Apotheke am Unteren Tor, Hauptstr. 12, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 788691
Mylius Apotheke Oßweil, Friesenstr. 54, 
71640 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 7024960
Stern Apotheke im Kimry-Turm Kornwestheim, Kimryplatz 2/2, 
70806 Kornwestheim, Tel. 07154 - 808270
Donnerstag, 20.07.2023
Apotheke im Aurain, Stuttgarter Str. 58, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 21619
Apotheke Pattonpoint, John-F.-Kennedy-Allee 33, 
71686 Remseck am Neckar, Tel. 07141 - 2993570
Bahnhof-Apotheke Ludwigsburg, Bahnhofstr. 17, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 96030
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Stadt Asperg
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Nussbaum Medien Weil der Stadt 
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Beflaggung des Rathauses  Beflaggung des Rathauses  
am 20. Juli 2022am 20. Juli 2022
Am 20. Juli 1944 versuchten Oberst Claus Schenk Graf von Stauf-
fenberg und seine Mitstreiter, Adolf Hitler durch eine Bombe zu 
töten und die nationalsozialistische Gewaltherrschaft zu beenden.
Der Diktator überlebte das Attentat leicht verletzt, die Wider-
standskämpfer wurden hingerichtet.
Zum Gedenken an die Widerstandsgruppe und das gescheiterte At-
tentat wird am Rathaus mit der Bundes- und der Europafahne beflaggt.

Stadt sucht Wohnungen für FlüchtlingeStadt sucht Wohnungen für Flüchtlinge
Zur Unterbringung von Flüchtlingen sucht die Stadtverwaltung 
auch weiterhin Wohnraum.
Wer Wohnungen zur Verfügung stellen kann, meldet sich bitte bei 
der Stadtverwaltung unter der Telefonnummer 07141 269-246 
oder alternativ per-E-Mail an fluechtlingshilfe@asperg.de.
Bitte teilen Sie uns dabei bereits Details zur Größe der Räumlich-
keiten, Anzahl der Zimmer und deren Ausstattung mit. Weitere De-
tails werden dann in einem Vor-Ort-Termin besprochen.
Sofern die Stadtverwaltung die Räumlichkeiten für geeignet hält, 
wird sie diese anmieten und die ortsübliche Vergleichsmiete über-
nehmen.
Betreut werden die Hilfesuchenden vom Asperger Arbeitskreis Asyl.
Die Stadtverwaltung und der Arbeitskreis Asyl bedanken sich für 
Ihre Unterstützung und Solidarität.

Jetzt mitradeln – 300. aktiver  Jetzt mitradeln – 300. aktiver  
STADTRADLER erhält GutscheinSTADTRADLER erhält Gutschein
Nachdem sich die Zahl der aktiven STADTRADELNDEN im Ver-
gleich zum Vorjahr fast verdoppelt hat, erhält der 300. STADTRADLER 
einen Gutschein über 30 €.
Darum melden Sie sich schnell an und radeln Sie mit!
Aktuell beteiligen sich 5 Gemeinderäte, 28 Teams und es wurden 
bereits über 29.000 Kilometer erradelt.
Dies entspricht einer CO2-Vermeidung von über 5 Tonnen. 
Ein toller Zwischenerfolg.

Fundamt

Verloren gegangene Dinge auch über das  
elektronische Fundbuch der Stadt suchen!
Neben der regelmäßigen Veröffentlichung aller Fundsachen in den 
Asperger Nachrichten besteht auch die Möglichkeit, verloren ge-
gangene Dinge über das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg 
auf der Homepage unter www.asperg.de zu suchen.
Das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg ist in der Rubrik  
Rathaus & Service > Service und Info > Fundbüro online zu finden.
Fundsachen, die bei der Stadtverwaltung Asperg abgegeben wer-
den, werden hier eingestellt und können von den Internetnutzern 
recherchiert werden.

Wenn Sie der Meinung sind, eine der aufgeführten Fundsachen 
gehört Ihnen, so setzen Sie sich bitte mit dem Bürgeramt unter 
folgenden Telefonnummern in Verbindung: 07141/269-233 oder 
07141/269-234 bzw. 07141/269-235.

Klima- und Energiemanagement 
der Stadt Asperg

Rückblick zum Energie-Infostand am 08.07.2023 auf 
dem Wochenmarkt
Trotz der hohen Temperaturen informierten sich rund 20 Bürge-
rinnen und Bürger aus Asperg und Umgebung am Energie-Infostand 
auf dem Marktplatz.

 
v.l.n.r.: Alexander Greschik und Sven Roth

Der Energieberater Sven Roth und Alexander Greschik, Klima-
schutzmanager der Stadt Asperg, informierten vor allem über die 
Themen Heizungsmodernisierung, Solaranlagen und den Wärme-
leitplan der Stadt Asperg.
Auch in diesem Jahr übernimmt die Stadt Asperg den Eigenanteil 
von 30 Euro je Verbraucherzentralen-Beratung.
Sie verauslagen diesen Betrag bei dem Vor-Ort-Termin und erhal-
ten diesen Betrag wieder erstattet.
Sollten Sie einen Termin für eine Vor-Ort-Energieberatung benötigen, 
so wenden Sie sich gerne an: Alexander Greschik, Klimaschutzma-
nager, Tel.: 07141/269-258 oder per E-Mail an a.greschik@asperg.de.

Bäder

Alle wichtigen Informationen rund um die Freibad-
saison 2023
Das Asperger Freibad startete am 18. Mai 2023 in die Badesaison. 
Die Badesaison dauert bis zum 10. September 2023.
Wie in den letzten Jahren werden im August die Öffnungszeiten am 
Abend bei schönem Wetter verlängert. Bei schlechter Witterung 
(Dauerregen, Temperatur unter 12 Grad, Sturm, Gewitter) kann 
das Freibad auch geschlossen werden. Im Zweifelsfall rufen Sie bit-
te unter der Telefonnummer 07141/32122 an und erkundigen sich 
nach den aktuellen Öffnungszeiten.
Für Abkühlung sorgen in Asperg ein Schwimmerbecken mit Sprung-
anlage und ein Nichtschwimmerbecken mit Wasserrutschbahn und 
Schwimmkanal. Unser Eltern-Kind-Bereich bietet für die kleinsten 
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Badegäste mit Wasserspritzfiguren, Sitzstufen, Schwallbrause, Son-
nensegel und verschiedenen Spielgeräten sehr viel Abwechslung.
Für alle Besucher, die sich außerhalb des Wassers noch sportlich 
betätigen wollen, stehen ein Beachvolleyballfeld und eine Spielwiese 
für Ballspiele, Federball, Fußball usw. zur Verfügung. Oder haben Sie 
Lust auf ein Tischtennismatch? Wir haben für Sie auch Tischtennis-
platten.
Der Freibadkiosk bietet Getränke und Speisen an.
Ein Besuch im Asperger Freibad lohnt sich. Genießen Sie die Attrak-
tionen und erholen Sie sich vom Alltag.

Öffnungszeiten in der Badesaison 2023
Mai / August / September:
Dienstag bis Freitag:  09:00 Uhr – 19:30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:  08:00 Uhr – 19:30 Uhr
Juni / Juli:
Dienstag bis Freitag:  09:00 Uhr – 20:30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:  08:00 Uhr – 20:30 Uhr

Eintrittspreise im Jahr 2023
Aufgrund der gestiegenen Bezugspreise für Energie wird in der Ba-
desaison 2023 ein Energiezuschlag in Höhe von 10 % erhoben. Die 
folgenden Eintrittspreise verstehen sich inklusive dieses Energie-
zuschlags.
Eine Zahlung mittels EC-Karte ist möglich.
Einzelkarten
• Erwachsene:  5,50 Euro
• Ermäßigt:  3,50 Euro
• Abendkarte ab 17.00 Uhr:  3,50 Euro
Zehnerkarten
• Erwachsene:  49,50 Euro
• Ermäßigt:  27,50 Euro
Einzelsaisonkarten
• Erwachsene:  93,50 Euro 
• Ermäßigt:   49,50 Euro
Familiensaisonkarten
• Familiensaisonkarte (2 Erwachsene + 1 Kind):  154,00 Euro
• Saisonkarte Alleinerziehende (1 Erwachsener + 1 Kind): 88,00 Euro
• Zusatzkarte für jedes weitere Kind:  22,00 Euro
Eintrittspreise mit städtischem Familienpass
• Tageskarte:  3,00 Euro
• Saisonkarte:  47,00 Euro
• Saisonkarte Ermäßigt:  25,00 Euro
• Familiensaisonkarte (2 Erwachsene + 1 Kind):  77,00 Euro
• Saisonkarte Alleinerziehende (1 Erwachsener + 1 Kind): 44,00 Euro
• Zusatzkarte für jedes weitere Kind:  11,00 Euro
Hinweise zu den Ermäßigungen
Ermäßigte sind Kinder und Jugendliche von 6 bis 17 Jahren, Studie-
rende, schwerbehinderte Erwachsene ab 50 % GdB, Bufdis, FSJler.
Die Familienkarte gilt für verheiratete Erwachsene mit mindestens 
einem Kind. Ein späterer Zukauf von Familien- und Kinderkarten 
ist nicht möglich.
Bei Vorlage des Familienpasses der Stadt Asperg wird eine Ermä-
ßigung von 50 % gewährt. Hiervon ausgenommen sind die 10er 
Karten. Es gilt immer nur eine Vergünstigung. Ermäßigte Freibadti-
ckets in Kombination mit Vergünstigungen des Familienpasses sind 
ausgeschlossen.

Museum Hohenasperg - 
Ein deutsches Gefängnis

Wissenswertes in der Dauerausstellung im Museum 
auf dem Hohenasperg
Die vom Haus der Geschichte Baden-Württemberg eingerichtete 
Dauerausstellung im Museum widmet sich in eindrucksvoll insze-
nierten Räumen mit 23 Biografien von Gefangenen auf dem Ho-
henasperg, ihren Schicksalen und ihrer Zeit. Wie verlief das Leben 
der Häftlinge? Was dachten, was empfanden sie? Warum wollte die 
Staatsmacht sie hinter Gittern sehen? Wie blickte die Öffentlichkeit 
auf die Inhaftierungen?

Öffnungszeiten in der Museumssaison 2023:
26.03.2023 bis 05.11.2023
Jeweils Donnerstag bis Sonntag und Feiertage von 
11:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Eintritt:
Erwachsene 4,00 Euro (ermäßigt 2,00 Euro)
Kinder und Schüler frei
Information und Anmeldung zu Führungen:
Haus der Geschichte Baden-Württemberg
Tel.: 0711 212 3989
Fax: 0711 212 3979
E-Mail: besucherdienst@hdgbw.de
Informationen erhalten Sie auch über die 
Stadtverwaltung Asperg:
Hauptamt, Sachgebiet Hauptverwaltung
Marktplatz 1
71679 Asperg
Tel.: 07141 269-231
E-Mail: kultur@asperg.de

Stadtbücherei

Öffnungszeiten
Dienstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 19 Uhr
Mittwoch 14 Uhr - 18 Uhr
Donnerstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr
Freitag 14 Uhr - 18 Uhr
Samstag 10 Uhr - 13 Uhr

Bilderbuchkino macht Sommerpause
Diesen Samstag, den 15. Juli, ist noch einmal Bilderbuchkino im  
Foyer der Stadtbücherei.
Während der Sommerferien wird dann nicht vorgelesen, die Stadt-
bücherei hat aber den ganzen Sommer über zu den gewohnten 
Zeiten geöffnet.

Familienbüro in Asperg

Herzlich willkommen im Familienbüro
Mit dem Familienbüro, kurz FambiA, bietet die Stadt Asperg eine 
wichtige Service- und Anlaufstelle für Asperger Kinder, Eltern, Fa-
milien und Senioren an.
Unter dem Motto „Begegnen, Beraten und Begleiten“ sehen wir 
uns als Lotsen in vielfältigen Fragen rund um Familie und Erziehung. 
Das Familienbüro bietet in vertraulicher Umgebung unter anderem:
• Erstberatung bei persönlichen Anliegen, allgemeinen erzieheri-

schen Fragen, Hilfen bei Behördengängen,
• Information zu Unterstützungs-, Beratungs- und Freizeitangeboten,
• Weitervermittlung und Vernetzung zu bestehenden Betreu-

ungseinrichtungen und Kooperationspartnern,
• Vermittlung von Paten-Omas und Paten-Opas,
• Kontakt- und Begegnungsmöglichkeiten,
• Willkommensbesuche für Neugeborene sowie
• Informationen für zugezogene Familien mit Kindern bis zu drei 

Jahren.
Das Familienbüro befindet sich in der Stadthalle in der Carl-Diem-
Straße 11 (Seite zum Bürgergarten).
Kontakt:
Familienbüro Asperg
Petra Haas
Carl-Diem-Straße 11
71679 Asperg
Telefon: 07141/9111794
E-Mail: familienbuero@asperg.de
Insta: familienbuero_asperg
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Sprechzeiten:
Montag:  10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch:  14.00 – 16.00 Uhr 
(erster Mittwoch im Monat  14.00 – 17.00 Uhr)
Donnerstag:  10.00 – 12.00 Uhr
sowie Termine nach Vereinbarung.

Rückblick Kreativwerkstatt
Bereits zum dritten Mal veranstaltete das Familienbüro unter 
der Leitung der ehrenamtlichen Paten-Oma Veronika Mayer am 
20.06.2023 eine kleine Kreativ-Werkstatt für Kinder von 7 bis 10 
Jahren.

 
 Foto: Petra Haas

Unter dem Motto „Sonne, Sand- und Meer-Gefühle“ gestalteten 
die Kinder viele lustige kleine, ganz individuelle Kakteenfiguren. 
In 1,5 Stunden wurde bei bester Laune fleißig gefaltet, gemalt, ge-
schnitten oder geklebt.
Natürlich gab es auch noch eine Stärkung und lustige Geschichten 
rund um den kleinen Kaktus.

 
 Foto: Petra Haas

Wir bedanken uns nochmals ganz herzlich bei Frau Mayer für ihren 
tollen engagierten Einsatz und bei den kleinen Künstlern!

Städtische Kinder-
und Jugendarbeit

Kinder und Jugendliche gemeinsam stark machen
Unter dem Motto „Kinder und Jugendliche gemeinsam stärken“ 
unterbreitet die städtische Kinder- und Jugendarbeit allen Asperger 
Kindern und Jugendlichen verschiedenste Angebote für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern.
Unser Angebot besteht aus:
• der Schulsozialarbeit an der Goetheschule, an der Friedrich-

Hölderlin-Schule und am Friedrich-List-Gymnasium,
• der offenen Jugendarbeit im Jugendhaus sowie
• der Stadtjugendpflege.
Alle gemeinsam haben wir das Ziel, Kinder und Jugendliche bei der 
Entwicklung ihrer Persönlichkeit zu fördern und sie auf ein Leben in 
Eigenständigkeit und Selbstverantwortung vorzubereiten.
Sie erreichen uns wie folgt:
Schulsozialarbeit an der Goetheschule:
Eva-Maria Hupf; Telefon: 07141/68120-30; E-Mail: e.hupf@asperg.de
Schulsozialarbeit an der Friedrich-Hölderlin-Schule:
Annika Stoltz; Telefon: 07141 68121-85; E-Mail: a.stoltz@asperg.de
Schulsozialarbeit am Friedrich-List-Gymnasium:
Uwe Eitel; Telefon: 07141 68121-15; E-Mail: u.eitel@asperg.de
Offene Jugendarbeit im Jugendhaus, Seestraße 2:
Telefon: 07141/6812034; E-Mail: jugendhaus@asperg.de.
Ansprechpartner ist Rainer Öxle.
Stadtjugendpflege im Familienbüro, 
Carl-Diem-Straße 11:
Telefon: 07141/9181021; E-Mail: stadtjugendpflege@asperg.de
Ansprechpartner der Stadtjugendpflege ist Tobias Keller.
Die Sprechzeiten der Stadtjugendpflege im Familienbüro sind wie 
folgt:
Montags von     9:00 Uhr bis 10:30 Uhr und
Mittwochs von    15:30 Uhr bis 17:00 Uhr.
Außerhalb dieser Sprechzeiten sind Terminvereinbarungen jeder-
zeit möglich.
Weitere Informationen:
Weitere Informationen zu unseren Angeboten finden Sie auch unter 
www.jugendarbeit-asperg.de
Workcamp in Wales
Die städtische Kinder- und Jugendarbeit organisierte in den Pfingst-
ferien wieder das Projekt „Workcamp in Wales“.
Die Gruppe, bestehend aus zehn Schülerinnen und Schülern des 
FLG, traf sich seit Oktober 2022 monatlich, um sich mit Themen 
wie Kommunikation, Teamwork und Persönlichkeitsentwicklung zu 
befassen. Die gelernten Inhalte konnten sie dann im Rahmen eines 
Freiwilligendienstes für den National Trust of England and Wales 
umsetzen.

 
 Foto: Selina Müller

Die Teilnehmenden waren für das Projekt schnell zu begeistern, da 
es die Möglichkeit gibt, sich aktiv für den Umweltschutz einzuset-
zen. Die Aufgaben vor Ort beinhalteten den Schutz von Eichenbäu-
men und die Entfernung von schädlichem Unkraut.
Der National Trust versucht, den Snowdonia National Park wieder 
in seinen Ursprungszustand zu versetzen und die heimische Wald-
landschaft wieder herzurichten. Baumlose Gebiete werden wieder 
mit heimischen Hölzern bepflanzt und miteinander verbunden.



Asperger Nachrichten12 Nummer 28 ··  Donnerstag, 13. Juli 2023

Die Ranger vor Ort lehrten die Teilnehmenden einiges über diese 
Maßnahmen und den dazugehörenden Klimaschutz. Ebenso wurde 
durch das „Learning by doing“ viel über das eigene Verhalten in 
anstrengenden Arbeitssituationen gelernt.
Neben all der Anstrengung gab es aber auch ein attraktives Frei-
zeitprogramm, bei dem Land und Leute noch näher kennenglernt 
werden konnten. Das Angebot reichte vom Stadionbesuch beim 
Liverpool FC, einem Bummel durch das mittelalterliche Städtchen 
Chester, einem Tagestrip nach Dublin in Irland und schönen Natur-
erlebnissen.

Kooperationsrunde Asperg
Pädagogische

Die Gummibärchenprinzessin besucht die Goethe-
schule
Die pädagogische Kooperationsrunde ist ein fachlicher Zusammen-
schluss verschiedener Einrichtungen in Asperg, die beruflich mit 
Kindern und Jugendlichen zu tun haben. Ihr Ziel ist der gegenseitige 
Austausch über kinder- und jugendrelevante Themen und die ge-
meinsame Entwicklung geeigneter Projekte zur Prävention. Dabei 
sollen die verschiedenen Kompetenzen und Ressourcen der einzel-
nen Einrichtungen vernetzt werden.
Durch die aktive Zusammenarbeit und der damit verbundenen Au-
ßenwirkung sollen die beteiligten Institutionen in der Öffentlichkeit 
niedrigschwellig vorgestellt werden, so dass ratsuchende Kinder, Ju-
gendliche und Familien einen leichten Zugang zu Einrichtungen und 
dort arbeitenden Personen bekommen.
Die durchgeführten Kooperationsprojekte werden unter dieser 
Rubrik zukünftig vorgestellt.
Durch die Kooperation der Goetheschule, der Stadtjugendpflege 
und der Schulsozialarbeit konnte am Dienstag, den 04. Juli ein tol-
ler Theatervormittag realisiert werden. Die „Phantasykids“ führten 
ihr selbst erfundenes und zur Bühnenreife gebrachtes Stück „Die 
Gummibärchenprinzessin“ auf die Bühne des Musiksaals.

 
 Foto: Franziska Preißing

Sie sind das Nachfolgeprojekt der „Theaterbande“ und bestehen 
aus 12 Kindern der dritten und vierten Klassenstufe. Beim Thea-
terspielen lernen sie viel über Körperbewusstsein, Stimme, Grup-
penverhalten und fördern ihr Selbstbewusstsein. Zudem sind sie 
gefordert, kreativ zu sein und sich künstlerisch zu betätigen.
Im Stück geschah unfassbares. Auf dem Gummibärchenplaneten 
wurde die Prinzessin von der bösen Vampirin (Romy Lenker) und 
ihren Dieben (Luna Bauer und Johanna Bender) entführt. Ein Held 
(Alena Krall) macht sich auf eine Reise, um die Prinzessin (Patrizia 
Epple) – zusammen mit Gummibärchen Tommy (Tuncay Akbas), der 
Sirupflasche (Wilhelmine Patzig) und dem Topf (Florentine Leist) zu 
retten. Wilden Gestalten wie dem Mann mit der Hakenhand (Ra-
phael Preißing) und dem Fisch im Säurefluss (Mira May) weichen 
sie geschickt aus. Am Ende konnte die Königin (Valesca Stützel) 
ihre Tochter wieder wohlbehalten in die Arme schließen. Durch die 
Geschichte führte die Erzählerin Emely Stolle.
Die Lehrer und Lehrerinnen der Goetheschule kamen mit allen 
ihren Schülern und Schülerinnen zu den zwei Auftritten. Die Zu-
schauenden waren begeistert und gebannt. Sie alle hatten einen 
schönen Theatervormittag, egal ob vor oder auf der Bühne.

Kontakt:
Stadtjugendpflege Asperg
Tobias Keller
Carl-Diem-Straße 11
71679 Asperg
Telefon: 07141/9181021
E-Mail: stadtjugendpflege@asperg.de

Arbeitskreis Asyl

Spendenkonto des Arbeitskreises
Wenn Sie unseren Arbeitskreis unterstützen wollen, können Sie das 
gerne auch mit einer Spende auf unser Spendenkonto tun.
Spendenkonto:
Evangelische Kirchenpflege
VR Bank Ludwigsburg
IBAN: DE78 6049 1430 5320 4810 12
BIC: GENODESVBB
Stichwort: AK Asyl

Kontaktdaten des Arbeitskreises
Arbeitskreis Asyl
Gerlinde Bäßler, ehrenamtliche Integrationsbeauftragte der Stadt 
Asperg, Tel.: 661601
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504
Beratungsbüro Königstraße 23
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge der Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504
Radwerkstatt der Kreisdiakonie Ludwigsburg 
Königstraße 23
Detlef Bäßler, Tel.: 661601

Öffentlicher 
Personennahverkehr

StadtTicket Asperg
Günstig mit dem Öffentlichen Personennahverkehr 
im Stadtgebiet unterwegs
Seit dem Jahr 2020 können Bürgerinnen und Bürger von Asperg 
mit dem StadtTicket des Verkehrs- und Tarifverbundes Stuttgart in 
Asperg günstiger Bus fahren.
Die StadtTickets werden als TagesTicket verkauft und kosten 3,50 
Euro. Die GruppenTicket-Variante für bis zu fünf Personen ist für 
7,00 Euro erhältlich. Sie gelten einen Tag lang und zusätzlich am 
nächsten Morgen bis 7 Uhr für beliebig viele Fahrten im Stadtgebiet.
Da eine Einzelfahrt in der Stadt 2,90 Euro kostet, hat sich das StadtTi-
cket schon gelohnt, wenn man nur einmal hin- und wieder zurückfährt.
Möglich wird dieses Angebot durch einen jährlichen Zuschuss der 
Stadt Asperg, welcher die Differenz zwischen dem günstigeren 
StadtTicket und dem regulären Preis abdeckt.
Das StadtTicket gibt es in den Bussen, an den DB-Automaten und 
auch als HandyTicket über die App „VVS Mobil“.
Weitere Informationen erhalten Sie auch über die Seite des VVS: 
www.vvs.de

Fachstelle 
Wohnungssicherung

Sprechstunde der Fachstelle Wohnungssicherung
Dienstags von 14 bis 16 Uhr in den geraden Kalender-
wochen im Familienbüro, Carl-Diem-Straße 11.
Wurde Ihnen die Wohnung wegen Mietschulden oder Eigenbedarf 
gekündigt? Oder droht Ihnen sogar die Zwangsräumung?
Dann holen Sie sich Hilfe von der Fachstelle Wohnungssicherung.
Dort erhalten Sie eine persönliche Beratung und Auskunft über 
den Ablauf von der Kündigung bis zur Räumung. Auch werden Sie 
dort beim Kontakt mit den Behörden und bei der Beantragung  
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finanzieller Hilfen unterstützt. Gemeinsam wird nach einer Lösung 
mit Ihrem Vermieter gesucht und weiterführende Hilfen vermittelt.
Die Sprechstunde von Frau Grözinger findet in allen geraden Ka-
lenderwochen dienstags von 14 bis 16 Uhr im Familienbüro der 
Stadt Asperg in der Carl-Diem-Straße 11 statt.
Kontakt unter:
Telefonnummer: 0176 343 826 21 (auch WhatsApp)
E-Mail: julia.groezinger@wohnungslosenhilfe-lb.de

Die Polizei informiert

Unfallflucht in der Hohenzollernstraße
Vermutlich beim Vorbeifahren streifte am Montag (10.07.2023) zwi-
schen 16:00 Uhr und 16:30 Uhr ein bislang unbekannter Fahrzeug-
lenker einen in der Hohenzollernstraße geparkten VW.
Der hinterlassene Sachschaden dürfte sich auf etwa 4.000 Euro be-
laufen. Ohne sich um den Unfall zu kümmern, setzte der Unbekann-
te seine Fahrt anschließend fort.
Zeugen, die Hinweise geben können, werden gebeten, sich beim  
Polizeirevier Kornwestheim unter Tel. 07154 1313-0 oder per  
E-Mail: kornwestheim.prev@polizei.bwl.de zu melden.

Pkw kollidiert mit Schulbus
Am Dienstagmorgen (11.07.2023) ereignete sich in der Königsstra-
ße in Asperg ein Verkehrsunfall, bei dem mehrere Personen verletzt 
wurden und ein Sachschaden von rund 21.000 Euro entstand. Eine 
22-jährige Fiat-Lenkerin befuhr die Königsstraße aus Asperg kom-
mend in Fahrtrichtung Tamm.
In einer leichten Rechtskurve an der Kuppe auf Höhe der Einmün-
dung zur Schubartstraße kam die 22-Jährige aus bislang unbekannter 
Ursache mit ihrem Fiat nach links von ihrer Fahrbahn ab und geriet 
auf die Gegenfahrspur. Hierbei kollidierte sie mit einem entgegen-
kommenden Linienbus eines 39-Jährigen, in welchem sich zum Unfall-
zeitpunkt, nach aktuellem Ermittlungsstand, 58 Schulkinder befanden. 
Durch die seitliche Kollision wurde der Fiat der 22-Jährigen um 90 
Grad gedreht und im weiteren Verlauf nach rechts von der Fahrbahn 
abgewiesen. Hierbei kollidierte der Fiat noch mit einem Geländer auf 
dem Gehweg. Durch den Verkehrsunfall erlitt die 22-jährige Fahrerin 
leichte Verletzungen, sie wurde mit dem Rettungsdienst in ein Kran-
kenhaus gebracht. Der Fiat war nach dem Verkehrsunfall nicht mehr 
fahrbereit und musste abgeschleppt werden.
Direkt nach dem Verkehrsunfall verließen alle Schülerinnen und 
Schüler den als Schulbus genutzten Linienbus und begaben sich zu 
Fuß zu ihren zwei Schulen in Asperg und Möglingen. Nachträglich 
klagten mehrere Schülerinnen und Schüler über Schmerzen durch 
den Verkehrsunfall, weshalb Rettungskräfte an den beiden Schulen 
die involvierten Schülerinnen und Schüler untersuchten. Nach der-
zeitigen Erkenntnissen erlitten zehn Schülerinnen und Schüler im 
Alter zwischen elf und 15 Jahren leichte Verletzungen. Sie wurden 
durch den Rettungsdienst in Krankenhäuser gebracht. Ob noch 
weitere Personen verletzt wurden ist noch Gegenstand der andau-
ernden Ermittlungen der Verkehrspolizeiinspektion Ludwigsburg.
Für die Dauer der Unfallaufnahme musste die Unfallstelle voll gesperrt 
werden. Es kam zu einem hohen Verkehrsaufkommen und zu starken 
Verkehrsbeeinträchtigungen. Es wurden örtliche Umleitungen eingerich-
tet. Kurz vor 10.00 Uhr konnten die Sperrungen aufgehoben werden.

Energieagentur im Landkreis 
Ludwigsburg e.V.

Heizungsgesetz: Aufgeschoben ist nicht aufgehoben
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. in-
formiert über das geplante Heizungsgesetz in einer 
Online-Informationsveranstaltung.
Der finale Entwurf des Gebäude-Energie-Gesetzes (GEG) liegt nun 
vor, aber dessen Verabschiedung musste vorerst auf nach der Som-
merpause vertagt werden. Doch die Koalition in Berlin gibt das 
klare Signal, das Gesetz nicht mehr anpassen zu wollen. Möglichst 
schnell soll Planungssicherheit für Bürger:innen und Kommunen 
geschaffen werden.

Der Kern des Gesetzes bleibt bestehen: Zukünftig sollen nur noch 
Heizungen eingebaut werden, die mindestens zu 65 % mit erneuer-
baren Energien betrieben werden. Doch diese Pflicht gilt ab 2024 
erstmal nur für Neubaugebiete.
In Bestandsgebäuden gibt es verschiedene Ausnahmen, die wei-
terhin den Einbau von klimaschädlichen Gas- oder Ölheizungen 
ermöglichen. Falls das Gebäude perspektivisch an ein Wärmenetz 
angeschlossen wird, ist eine fossile Übergangsheizung erlaubt. In 
allen anderen Fällen ist eine Beratung über „die mögliche Unwirt-
schaftlichkeit und die ansteigende CO2-Bepreisung“ (§71 Abs. 11 
GEG) verpflichtend.
Das Heizen mit Gas wird perspektivisch mit erheblichen Kosten-
steigerungen einhergehen. Das liegt nicht nur am steigenden CO2-
Preis. Neu eingebaute Gasheizungen müssen schrittweise einen 
steigenden Anteil an erneuerbaren Energien nutzen. Biogas und 
Wasserstoff als einzige Optionen sind beide knapp verfügbar und 
kostspielig.
Zu betonen ist auch: es ist unstrittig, dass ab 2045 keine fossile 
Heizung mehr betrieben werden darf.
Die genauen Regelungen, die Verzahnung mit der kommunalen 
Wärmeplanung sowie den aktuellen Stand zur Entwicklung der 
Förderlandschaft erläutert die LEA in regelmäßig stattfindenden 
Online-Informationsveranstaltungen. Die nächste findet am 19. Juli 
2023 von 19:30 bis 21:00 Uhr statt. Die Anmeldung sowie aktuelle 
Informationen zu den geplanten Veranstaltungen sind auf der Web-
site der LEA unter www.lea-lb.de zu finden.

Kindergärten / Schulen

Kindergarten Berliner Straße

Ausflug zum Abenteuerspielplatz Möglingen
Am 29.6.2023 machten sich die Kinder der mittleren Altersgruppe 
aus allen drei Kindergartengruppen fröhlich auf den Weg zum ABI.
Abwechselnd wurde der Bollerwagen gezogen, Berge bezwungen 
und jede Menge Käfer, Schmetterlinge und ein Eichhörnchen beob-
achtet, die den Weg kreuzten.

 
 Foto: Kindergarten Berliner Straße

Nach dem Fußmarsch ruhten sich alle bei einem gemütlichen Pick-
nick im Grünen aus und stärkten sich, bevor sie die Spielgeräte des 
Spielplatzes ausprobierten.
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Als das Tor zum ABI geöffnet wurde, gab es zunächst eine Führung 
über das Gelände. Dabei wurde den Kindern viel Wissenswertes 
über die dortigen Tiere erzählt (z. B. auch, dass Hühner mit den 
Dinosauriern verwandt sind, was diese Tiere plötzlich sehr inter-
essant machte…) 
Dann durften die Kinder wählen, bei welchen Tieren sie zunächst 
mithelfen wollten: 
Die Hühner wurden gefüttert, mit Wasser versorgt und gestrei-
chelt, die Kaninchen und Meerschweinchen ebenfalls und bei den 
Schafen wurde gemeinschaftlich ausgemistet, gestreichelt und ge-
füttert. So hatten alle Kinderhände viel zu tun und man merkte 
kaum, wie die Zeit verging. 
Nachdem auch noch die Katze und die Pferde besucht worden 
waren, machten sich alle über einen abenteuerlichen Wiesenweg 
wieder auf den Rückweg – mit vielen tollen Eindrücken im Gepäck! 
Ein erlebnisreicher Ausflugstag ging zu Ende, von dem die Kinder 
sicherlich noch lange sprechen werden.
Herzlichen Dank an das Team vom Abenteuerspielplatz, das uns 
diesen Ausflug ermöglicht hat!

Kindergarten Grafenbühl

Tag der offenen Tür im neuen Kinderhaus Grafenbühl

 
 Plakat: Kinderhaus Grafenbühl

Goetheschule Asperg

Der Schulflohmarkt
Am Freitag, 30.6. war unser Flohmarkt.
Die Familien und Lehrer kamen an und trafen sich auf dem Pausenhof. 
Wir sangen noch ein paar Begrüßungslieder und schon ging es los.

Der Kuchenverkauf öffnete, die Kinder gingen zu ihren Ständen. Es 
wurde gekauft, gegessen und gelacht. Es gab Kuchen und Getränke 
und viele tolle Spielsachen.

 

 
 Fotos: Goetheschule

Die kleinen Geschwister spielten auf dem Klettergerüst und hat-
ten Spaß mit ihren neuen Sachen. Ob Bücher, Puppen, Spiele, Ket-
ten oder Hörbücher, jeder fand, was er wollte! Es war ein schöner 
Nachmittag und alle gingen glücklich nach Hause!
Luana & Felizitas, 4b

Friedrich-List-Gymnasium
Asperg

Feierliche Übergabe der Abiturzeugnisse am FLG
Im lauen Sommerwind und bei strahlend blauem Himmel wurden 
die diesjährigen Abiturient*innen des Friedrich-List-Gymnasiums 
feierlich geehrt.

 

51 Schüler*innen absolvierten im Jahr 2023 erfolgreich das Abitur 
am FLG, davon drei mit der herausragenden Note 1,0. Insgesamt 11 
Schüler*innen erreichten einen Notenschnitt von 1,5 und besser.
Wir gratulieren allen Abiturient*innen zum bestandenen Abitur mit 
einem hervorragenden Gesamtdurchschnitt von 2,1:
Eleni Anastasiadou, Morena Barbera, Sarah Beez, Johann Brück, Se-
bastian De Mario, Hakeem Diab, Samira Diab, Benjamin Döry, Sven-
ja Duhme, Tilman Duhme, Finn-Luis Ehmann, Anna Erdmann, Laura 
Farnhill, Oliver Feng, Julian Feucht, Lara Fischer, Jonathan Freiwald, 



Asperger Nachrichten 15Nummer 28 ··  Donnerstag, 13. Juli 2023

Serdar Gögen, Kaan Gürbüz, Emma Hartmann, Jette Hartmann,  
Timea Heutink, Hannah Jäger, Ben Janiak, Jana Kerbel, Amelie Kra-
in, Eliana Ley, Robert Müllemann, Florian Müller, Jonas Nothhelfer, 
Annika Opferkuch, Konstantinos Papadopoulos, Florian Papsdorf, 
Felina Plättner, Anna Rades, Laura Regassa, Moritz Röske, Julia Ro-
thenburger, Robert Schreblowsky, Celina Schumacher, Muhammed 
Sevinc, Noel Sourvalis, Melina Späth, Alessandro Squillante, Tim 
Stegmaier, Nicolas von Smercek, Tim Wandler, Alina Zirkelbach und 
zwei weiteren Schülerinnen, deren Namen nicht veröffentlicht wer-
den dürfen. Einer weiteren Schülerin gratulieren wir zum Erreichen 
der Fachhochschulreife.
Grund zur Freude gab es nicht nur bei den Abiturient*innen, son-
dern auch bei den Festredner*innen. Die beiden Bürgermeister von 
Asperg und Tamm hielten eine gemeinsame Rede, in der sie den 
Abiturjahrgang dazu aufriefen, den am FLG gelebten Einsatz für die 
Demokratie mit in ihr zukünftiges Leben zu nehmen und die Ge-
sellschaft aktiv mitzugestalten.
Auch die Vorsitzende des Förderkreises des FLG und die Eltern-
beiratsvorsitzende gratulierten den Schüler*innen zu ihrem Erfolg.
„Es kommt darauf an, das Hoffen zu lernen. Es ist ins Gelingen ver-
liebt!“ Dieses Zitat des Philosophen Ernst Bloch gab Schulleiter Jür-
gen Stolle den Abiturient*innen in seiner Rede mit auf den Weg und 
wünschte ihnen in diesem Sinne, dass sich die Verliebtheit ins Ge-
lingen bei ihnen mit der Liebe zu viel Gelungenem verbinden möge. 
Außerdem betonte er nochmals, was er an diesem Abiturjahrgang 
besonders schätzte: Disziplin, Zielstrebigkeit und die Bereitschaft, 
dafür auch zu arbeiten.

 

Zahlreiche Schüler*innen mit herausragenden Leistungen sowohl 
im fachlichen als auch im sozialen Bereich wurden jeweils mit einer 
kleinen Laudatio der Fachlehrkräfte und den dazugehörigen Preisen 
belohnt:
Einen Sonderpreis der Stadt Asperg für herausragende Leistungen 
(Abiturdurchschnitt 1,0) erhielten:
Samira Diab, Jonas Nothhelfer und Florian Papsdorf
Der Scheffelpreis für sehr gute Leistungen im Fach Deutsch wurde 
an Samira Diab vergeben.
Preise des Förderkreises gingen an: Eleni Anastasiadou, Samira 
Diab, Anna Erdmann, Julian Feucht, Emma Hartmann, Jonas Noth-
helfer, Annika Opferkuch, Florian Papsdorf, Anna Rades, Robert 
Schreblowsky und Celina Schumacher
Fachpreis Biologie: Anna Erdmann, Celina Schumacher
Preis der Gesellschaft Deutscher Chemiker: Jonas Nothhelfer,  
Robert Schreblowsky, Celina Schumacher
Fachpreis Englisch: Florian Papsdorf
Urkunde der Deutschen Gesellschaft für Philosophie e. V. : Samira Diab
Gemeinschaftskundepreis der Landeszentrale für politische  
Bildung: Svenja Duhme
Preis der Deutschen Mathematiker-Vereinigung: Florian Papsdorf
Preis der Deutschen Physikalischen Gesellschaft: Jonas Nothhelfer 
und Florian Papsdorf
Urkunde der Deutschen Physikalischen Gesellschaft: Julian Feucht
Ferry-Porschepreis: Florian Papsdorf
Paul-Schempp-Preis der Evangelischen Landeskirche: Robert 
Schreblowsky
Preis der evang. Kirchengemeinde: Emma Hartmann, Jette Hart-
mann, Anna Rades

Preis der kath. Kirchengemeinde: Anna Erdmann
Südwestmetall Schulpreis Ökonomie: Anna Rades
Abiturpreis – Verein für Socialpolitik: Felina Plättner
Ehrenurkunde für die Technik-AG: Tilman Duhme, Jonathan  
Freiwald, Serdar Gögen, Robert Müllemann, Florian Papsdorf
E-fellows-Stipendium: Eleni Anastasiadou, Samira Diab, Anna  
Erdmann, Julian Feucht, Emma Hartmann, Jonas Nothhelfer,  
Annika Opferkuch, Florian Papsdorf, Anna Rades, Robert 
Schreblowsky und Celina Schumacher
Studienstiftung: Florian Papsdorf, Jonas Nothhelfer
Sozialpreis der VR-Bank Asperg-Markgröningen: Anna Erdmann,  
Jonas Nothhelfer, Annika Opferkuch

 
 Fotos: J. Keck

Wir wünschen allen Abiturient*innen von Herzen das Beste für 
ihren zukünftigen Lebensweg.
FLG mitgestalten

 
 Plakat: L. Grottenthaler
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Realschule Tamm

Abschlussklasse gestaltet Bushaltestelle an der RST
Am Dienstag, den 04.07.2023 haben sich Schülerinnen und Schüler 
der Hauptschulabschlussklasse der Realschule Tamm für die Neu-
gestaltung der Schulbushaltestelle getroffen.
Nachdem die Flächen gemeinsam grundiert und neu gestrichen wa-
ren, wurden gemeinsam passende Motive entworfen.
Mit viel Kreativität und Engagement haben die Schülerinnen und 
Schüler einen beeindruckenden Schriftzug im Graffiti-Stil sowie 
Portraits berühmter Figuren geschaffen. Mit lebendigen Farben und 
dynamischen Formen entstand ein beeindruckendes Kunstwerk.

 
 Foto: Andreas Schreiner

Die Initiative der Abschlussklasse hat nicht nur die Bushaltestelle 
verschönert, sondern auch einen positiven Einfluss auf die Gemein-
schaft gehabt.
Die Abschlussklasse der RST hat mit ihrem Projekt zur Gestaltung 
der Bushaltestelle gezeigt, dass Kunst und Gemeinschaftsengage-
ment eine mächtige Kombination sein können. Durch den neuen 
Schriftzug im Graffiti-Stil und die Portraits berühmter Figuren ha-
ben die Schülerinnen und Schüler nicht nur einen ästhetischen Bei-
trag geleistet, sondern auch das Gemeinschaftsgefühl gestärkt. Ihre 
Initiative wird sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben und auch 
eine Inspiration für zukünftige Projekte sein.
Alle Künstlerinnen und Künstler waren mit ihrem Werk sehr zu-
frieden und freuen sich, als Abschluss ihrer Zeit an der Schule noch 
ein gelungenes Werk zu hinterlassen.

Gemeinschaftsschule 
Hanfbachschule

Schulfest: Hanfbachschule bunt und bewegt
Am Freitag, 07.07.23 fand nach vierjähriger Abstinenz endlich wie-
der ein großes Schulfest an der Hanfbachschule statt.
Die Beteiligung war riesig, das Wetter bombastisch und alle am 
Schulalltag Beteiligten konnten ein breites Angebot für Klein und 
Groß auf die Beine stellen.

 
Unter dem Motto „bunt und bewegt“ konnten sich alle Schülerinnen 
an verschiedenen Stationen wie Hüpfburg, Spielstraße, Jahrmarkt, 
Schminken, Kängururennen, Minigolf, Freundschaftsbänderknüpfen, 
Malkreiden, Riesenfußball-Darts und Steinebemalen ausprobieren.

 

 
Der Elternbeirat übernahm den Getränke- und Kuchenverkauf, der 
Förderverein präsentierte sich durch einen Eisverkauf, das JUfo 
stellte eine Hüpfburg und Clown Didi begleitete das Schulfest so-
wohl auf der Bühne als auch mit Walk-Acts, bei denen er nicht nur 
die Jüngeren begeisterte und zum Staunen brachte.

 
Ein besonderes Highlight war der Chorauftritt unseres Grund-
schulchores unter der Leitung von Herrn Kraut, der einen groß-
artigen Auftritt mit seinen Schülerinnen und Schülern hinlegte. 28 
Viertklässler sangen zwölf Lieder und begeisterten alle Zuschauer 
im voll besetzten Musikpavillon.
Ein besonderer Dank geht auch an die Möglinger Theatergruppe „Das 
fidele Dutzend“, die ihre diesjährigen Einnahmen ihrer Auftritte im Rah-
men einer Scheckübergabe am Schulfest an den Elternbeirat überreichte.
Der Elternbeiratsvorsitzende Herr Smyrek freute sich sehr über 
diese Spende und versprach, dass auch weiterhin viele Schulprojek-
te finanziell unterstützt werden.

 
 Fotos: Hanfbachschule
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Helene-Lange-Gymnasium
Markgröningen

Abitur 2023 am Helene-Lange-Gymnasium
Am 03. und 04. Juli 2023 fand am Helene-Lange-Gymnasium in 
Markgröningen das diesjährige mündliche Abitur statt, zu dem 40 
Abiturientinnen und Abiturienten angetreten waren, um in ihren 
zwei mündlichen Prüfungsfächern die letzte Hürde ihrer Schullauf-
bahn zu nehmen.
Die Schulgemeinde des HLG freut sich, dass 38 Schülerinnen und 
Schüler diesen Teil der Prüfungen erfolgreich gemeistert und damit 
das Abitur bestanden haben. Den Vorsitz der mündlichen Abitur-
prüfung hatte in diesem Jahr das Christoph-Schrempf-Gymnasium 
Besigheim unter Leitung von Herrn OStD Frank Hielscher. An die-
ser Stelle herzlichen Dank an ihn und seine Kolleginnen und Kolle-
gen für die freundliche und kooperative Leitung und Durchführung 
der Prüfung.
Ihre Reifezeugnisse erhielten die Schülerinnen und Schüler am 
06.07.2023 im Rahmen der Abiturfeier, die von den Abiturientinnen 
des Neigungsfachs Musik musikalisch umrahmt wurde.
Der Preis der VR-Bank Ludwigsburg für die beste Gesamtleistung 
im Abitur und die Traumnote 1,0 ging in diesem Jahr an Johanna 
Wunsch, die außerdem mit dem diesjährigen Scheffelpreis der Lite-
rarischen Gesellschaft für die beste Abiturleistung im Fach Deutsch 
ausgezeichnet wurde.
Johanna Wunsch erhielt außerdem den Bischof-Sproll-Preis der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart für ihre herausragenden Leistungen 
im Fach Katholische Religion und wurde von der Schule für ihre 
besonderen Leistungen, ihre Initiative und ihr großes Verantwor-
tungsgefühl für ein Stipendium der Studienstiftung des Deutschen 
Volkes vorgeschlagen.
Der Fachpreis der VR-Bank Ludwigsburg im Fach Bildende Kunst 
wurde in diesem Jahr Pauline Rapp verliehen und mit dem Preis im 
Fach Musik Johanna Friedrich ausgezeichnet, die außerdem noch 
eine Auszeichnung für das beste Abitur im Basisfach Deutsch er-
hielt und einen Anerkennungspreis des Freundeskreises für ihr 
hohes Engagement in der SMV und ihren Einsatz bei unzähligen 
musikalischen Veranstaltungen des HLG.
Der diesjährige Südwestmetall-Schulpreis Ökonomie für sehr gute 
Leistungen im Fach Wirtschaft ging an Annika Drobac, der Lan-
dessportpreis Baden-Württemberg an Simeon Hoefs.
Außerdem wurden schulintern 11 Fachpreise für sehr gute Leis-
tungen in den letzten beiden Schuljahren bzw. in der Abiturprüfung 
verliehen.
Den Abschluss der Abiturfeierlichkeiten bildete am Freitag, den 
07.07.2023 der von den Schülerinnen und Schülern ausgerichtete 
Abi-Ball im Festsaal Schwieberdingen.

 
 Foto: Donabauer

Die Abiturprüfung bestanden haben: (P = Fachpreise)
Marie Bayer, Markgröningen; Niklas Betz, Vaihingen/Enz; Christina 
Buchenroth, Möglingen; Marie Chrostek, Korntal-Münchingen; An-
nika Drobac, Markgröningen; Greta Fabro, Markgröningen; Maike 
Fehrholz, Pleidelsheim; Godela Fellmann, Markgröningen; Sarah 
Fengler, Bietigheim-Bissingen; Julian Frank, Ditzingen-Heimerdingen 
(P.); Johanna Friedrich, Bietigheim-Bissingen; Nils Garberis, Asperg; 

Franziska Hiel, Ludwigsburg; Simeon Hoefs, Besigheim (2 P.); Sarah 
Luise Kientsch, Hemmingen; Paul Knapp, Illingen; Amelie Kortner, 
Bietigheim-Bissingen; Leevi Arthur Krauß, Schwieberdingen; Sarah 
Lindau, Markgröningen; Tobias Ling, Asperg; Giulia Marino, Markgrö-
ningen; Pia Mühleck, Schwieberdingen; Victoria Offringa, Ditzingen 
(2 P.); Julia Raff, Markgröningen; Pauline Rapp, Eberdingen-Nußdorf; 
Amelie Rein, Ludwigsburg; Tom Schittler, Ditzingen (P.); Anna Schütt, 
Markgröningen; Mona Seditschka, Markgröningen (P.); Amelie Seel, 
Markgröningen; Maria Truncale, Markgröningen (P.); Malena von der 
Lahr, Schwieberdingen; Lea Weber, Bietigheim-Bissingen; Katharina 
Willers, Ditzingen; Julia Wunder, Tamm; Johanna Wunsch, Vaihingen-
Enzweihingen (3 P.); Carina Wyrich, Markgröningen; Selina Wyrich, 
Markgröningen.

FurtBACHSchule Möglingen

Jugendbegleiter*innen für das Schuljahr 2023/2024 
gesucht
Sie haben Erfahrungen im Umgang mit Kindern im Grundstufenal-
ter, sind engagiert und neugierig?
Sie haben Spaß und Freude daran, mit Kindern pädagogische Frei-
zeitangebote durchzuführen?
Dann suchen wir Sie als Jugendbegleiterin oder Jugendbegleiter für 
das SBBZ Furtbachschule in 71696 Möglingen.
Die Furtbachschule bietet im Rahmen des Jugendbeglei-
ter-Programms des Landes Baden-Württemberg ihren 
Grundstufenschüler*innen der Ganztagesschule Angebote über 
den regulären Unterricht hinaus.
Engagierte aus den Vereinen, kirchlichen Einrichtungen, Eltern, Stu-
dierende, rüstige Rentner oder Mitarbeiter von Betrieben bringen 
persönliche Lebenserfahrung, spezielle Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Hobbys in den Schulalltag ein und schaffen so neue Lebenserfah-
rungen für unsere Schüler*innen.
Jugendbegleiter*innen sind im Ehrenamt tätig und werden mit einer 
Aufwandsentschädigung entlohnt.

Gestalten Sie für den Zeitraum von mindestens einem Schuljahr:
• einen Übergang vom Unterricht zum Mittagsangebot und be-

treuen Sie unsere Schülerinnen und Schüler in der Mittagspause 
und/oder

• ein Betreuungsprogramm am Nachmittag

Wir suchen Jugendbegleiterinnen und Jugendbegleiter, die zu den 
Themen:
• Sport und Bewegung
• kreatives und künstlerisches Gestalten
• sonstige kreative Freizeitgestaltung.

Nähere Informationen auch zur Höhe der Aufwandsentschädi-
gung erhalten Sie bei Kontaktaufnahme mit der Koordinatorin für 
Jugendbegleiter*innen, Frau Büttner und der Rektorin der Furt-
bachschule, Frau Alpha unter der Telefonnummer 07141 244520 
oder E-Mail furtbachschule@t-online.de.
Marion Büttner
Koordinatorin für Jugendbegleiter


